
Begleitblatt zu Lekt. 1 

Graecumkurs // bmaucolin 

 

1. Die Ortsbestimmungen (zum Text L1A) 
� Wohin? ® Akkusativ + Präposition 

 εἰς τὸν ποταμόν: in den Fluss hinein  

 παρὰ τὸν ποταμόν: zum Fluss hin  

� Wo? ® Dativ + Präposition 

 ἐν τῷ ποταμῷ: im Fluss 

 παρὰ τῷ ποταμῷ: am Fluss, in der Nähe des Flusses 

� Woher? ® Genitiv + Präposition 

 ἐκ τοῦ ποταμοῦ: aus dem Fluss heraus 

 παρὰ τοῦ ποταμοῦ: vom Fluss her 

® Entscheidend ist der Kasus, die Präposition nuanciert lediglich (3x παρά!). 

 

 

2. Die Partikeln (zum Text L1B) 
Sie dienen zur Verknüpfung von Sätzen und zur Binnengliederung (längerer) Sätze.  
* = Steht nie an erster Stelle im Satz, sondern an zweiter (od. später).  

� γάρ*: denn, nämlich  

� καί:  1) und  

  2) auch, sogar 

 � Standardform der Anreihung - im Griechischen: A καὶ B καὶ C 

  - im Deutschen:  A, B und C. 

� ἀλλά: aber, (nach vorangehender Negation:) sondern 

 � häufig: οὐ μόνον … ἀλλὰ καί …: nicht nur … sondern auch … 

� δέ*:  1) weiterführendes δέ (bes. am Satzanfang anzutreffen): oft unübersetzt; und  

  2) adversatives δέ: aber 

� μέν*: - fast nur in Verbindung mit nachfolgendem δέ: μέν … δέ … (δέ … δέ …) 

  - kann praktisch immer unübersetzt bleiben;  

 1) [vgl. δέ 1)] μέν … δέ …: unübersetzt … Komma …; unübersetzt  … und … 

 2) [vgl. δέ 2)] μέν … δέ …: (zwar) … aber … 

 


